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Betreff: 

Aktuelle Schülerzahlen in den offenen Ganztagsschulen 

Beschlussentwurf: 

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 



 

 

Sachdarstellung: 
 
 
Alle Grundschulen in Wesseling und die Fröbelschule als Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
sind offene Ganztagsschulen. Nachdem die Fröbelschule als erste Schule in Wesseling ab dem Schuljahr 
2004/2005 den Einstieg in den offenen Ganztag wagte, folgten ab dem Schuljahr 2005/2006 die Albert-
Schweitzer-Schule, ab dem Schuljahr 2006/2007 die Lessingschule und ab dem Schuljahr 2007/2008 die 
Brigidaschule, die Goetheschule, die Johannes-Gutenberg-Schule, die Rheinschule und die Schillerschule. 
 
Damit ist in allen Schulen in Wesseling im Primarbereich flächendeckend eine professionelle Betreuung bis 
16.00 Uhr gewährleistet.   
 
Neben dem Pflichtteil zu den Landesfördermitteln für die außerunterrichtlichen Angebote in den offenen 
Ganztagsschulen (410 € pro OGS-Kind und Schuljahr) gewährt die Stadt z. Z. zusätzlich pro zu betreuendem 
Kind 300 €. Die Landesfördermittel betragen pro Kind 820 € . Bei Kindern mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf (das sind die OGS-Kinder in der Fröbelschule und die Kinder in der Johannes-Gutenberg-
Schule und in der Goetheschule, die am „Gemeinsamen Unterricht“ teilnehmen) zahlt das Land einen 
Förderbeitrag in Höhe von 1.660 € pro Kind und Schuljahr. 
 
Die außerunterrichtlichen Angebote in den offenen Ganztagsschulen werden von verschiedenen Trägern 
organisiert, und zwar für die Brigida-, Lessing- und Rheinschule vom „Rapunzel Kinderhaus e.V.“ in Kerpen, 
für die Albert-Schweitzer- und die Johannes-Gutenberg-Schule von „Perspektive Bidung e.V. in Köln, für die 
Goethe- und Schillerschule von den „Katholischen Jugendwerken Rhein-Erft-Kreis e.V. in Köln und für die 
Fröbelschule vom Bereich Jugendhilfe der Stadt Wesseling. 
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